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Handreichung „Familienfreundliche Kommune 2014“ 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit der Handreichung „Familienfreundliche Kommune 2014“ ist bereits die dritte 

Auflage einer Arbeitshilfe zur Analyse der Familienfreundlichkeit erschienen, die 

von der Arbeitsgemeinschaft Netzwerk Familie Baden-Württemberg, der Famili-

enForschung Baden-Württemberg und dem KVJS seit 2007 herausgegeben 

wird. Sie wurde im Auftrag des Ministeriums für Arbeit und Sozialordnung, Fami-

lie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg erstellt und ist mit den drei kom-

munalen Spitzenverbänden abgestimmt und von diesen zur Anwendung emp-

fohlen. 

 

Die Arbeitshilfe unterstützt in Form einer Checkliste die Kommunen bei einer 

fundierten Bestandsaufnahme ihrer familienorientierten Angebote und Leistun-

gen und gibt gleichzeitig Impulse zu deren Weiterentwicklung. 

 

Was ist neu in dieser dritten Auflage? Sie wurde von den Herausgebern unter 

Berücksichtigung der Praxiserfahrungen der anwendenden Städte und Gemein-

den aktualisiert, an die gesetzlichen Entwicklungen angepasst und um ein 

Handlungsfeld erweitert. Neu aufgenommen wurde, aufgrund seiner wachsen-

den Relevanz, das Handlungsfeld Gesundheitsförderung. 
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Die Handreichung verzichtet bewusst auf die Vorgabe von Standards zur Fami-

lienfreundlichkeit. Sie stellt Fragen, die es jeder einzelnen Kommune ermöglicht, 

individuelle und angemessene Wege zur Profilierung ihrer Familienfreundlich-

keit zu beschreiten. Sie ist dadurch eine Aufforderung, die eigenen örtlichen 

Stärken und Schwächen in den Blick zu nehmen. Sie ist auch ein Instrument, 

um örtliche Akteure einzubeziehen und die Bürgerinnen und Bürger aktiv zu 

beteiligen. 

 

Die Broschüre kann als Print-Ausgabe bei Frau Neuhäuser, Tel. 0711 6375-

402, bestellt oder als PDF-Dokument von unserer Homepage 

(http://www.kvjs.de/jugend/familienfreundliche-kommune/handreichungen-

materialien.html) heruntergeladen werden. 

 

Für den Fall, dass sich für Sie Rückfragen zu der Ausarbeitung ergeben, steht 

Ihnen Herr Andreas Reuter (0711 6375-212; Andreas.Reuter@kvjs.de) gern zur 

Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Roland Kaiser 
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